
Laburnum anagyroides Medik.

Gewöhnlicher Goldregen
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Neophyt!

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Laburnum_anagyroides.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=3243

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Als Ziergehölz regelmäßig angepflanzt im Siedlungsbereich und vereinzelt auch in
Feldgehölzen, recht selten und meist nur in wenigen Jungpflanzen verwildert, v. a. in
siedlungsnahen Gehölzen, Steinbrüchen, an altem Mauerwerk, auf Bahn-, Deponie- und
ähnlichen Ruderalflächen; vorzugsweise an lichten bis halbschattigen, recht trockenen
Stellen mit meist nährstoff- und basenreichen, neutralen, humosen steinigen oder reinen
Lehmboden neben Pinus sylvestris, Quercus petraea, Acer platanoides, A. campestre,
Sambucus nigra, Salix caprea, Populus tremula, Betula pendula, Mahonia aquifolium,
Buddleya davidii, Rosa canina, Crataegus monogyna und Juglans regia.  Bemerkung: In
Gärten, Grünanlagen und vieleicht auch in gepflanzten Feldhecken werden bisweilen auch

zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Laburnum_anagyroides.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=3243

